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Projekttitel  

(ggf. Arbeitstitel) 

Alter(n) und FilmBildung  

Kurzbeschreibung 

 

Die Relation von ästhetischer Filmerfahrung, universitärer Bildung und 
identitätsbildenden Prozessen durch Alter(n) steht im Mittelpunkt des 
Forschungsvorhabens. Folgende Fragen werden dabei adressiert: 

1) Wie begreifen wir die Welt durch Film, wie verändern wir uns 
durch Film und wie altern wir mit dem Film?  

2) Wie können Studierende dieses Wissen über Alter(n), das der Film 
in die Welt spielt, lesen lernen?  

3) Welchen Bildungsbegriff brauchen wir, um Studierende, Leh-
rer*innen, Erzieher*innen und andere Personen zu befähigen, 
Wissen über Film und Alter an Menschen in verschiedenen Le-
bensphasen weiterzugeben?  

Das Projekt enthält drei strukturelle Analysedimensionen, eine mediale, 
eine altersspezifische und eine intersektionale/interdependente. Quer zu 
allen Fächern soll das Vorhaben in die Strukturen der Universität Erfurt 
implementiert werden und diese als Brückenprojekt verbinden.  
 

Welche/wie viele 
Personen sind an 
dem Projekt direkt 
beteiligt? 

4 Auf welche/wie 
viele Personen 
wirkt das Projekt? 

Auf Studierende ver-
schiedener Studien-
gänge, Forschende 
unterschiedlicher 
Kollegs und For-
schungsgruppen so-
wie Teilnehmende 
hochschuldidakti-
scher Weiterbildun-
gen 

Kooperationspartner 
(ggf.) 

Kolleg Communication and Digital Media der Universität Erfurt 
Professur Kommunikationswissenschaft mit Schwerpunkt Kinder- und Ju-
gendmedien, Prof. Dr. Sven Jöckel, Universität Erfurt 
 

Zielsetzung Implementierung von FilmBildung in unterschiedliche Fächer der Universi-
tät Erfurt 

Zeithorizont (aktu-
elle Projektphase 
und Planungszeit-
raum) 

2 Jahre Stipendium, nach Bewilligung 5 Jahre Heisenbergprogramm, da-
nach ggf. Verstetigung durch Lebenszeitprofessur 

3 Keywords zum Pro-
jekt 

Alter(n), FilmBildung und Hochschuldidaktik 

 

 


